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Deutſchland.
t d. 18. December. Die Ankunft des Kaiſers vonHeſte a Charietlenben wurde geſtern von einer großen Men

ſchenmaſſe, die ſich in der Nähe des königlichen Schloſſes verſammelt

hatte, begrüßt.
i de Anzug aufgeſtellt. Das Muſikkorps deſſelbenReines punkt re Ankunſt der Majeſtäten die öſterreichiſche

Nationalhymne an und nachdem beide die Truppen beſichtigt, führte
ſie der König im Parademarſch vor dem Kaiſer vorbei. Zum
Empfange des Kaiſers am königlichen Hofe hatten ſich in Charlotten
burg auch das königliche Staatsminiſterium, der öſterreichiſche Ge
ſandte, Graf von Thun, und andere hohe Staatsbeamte eingefunden,
welche Herren die Ehre hatten dem Kaiſer vorgeſtellt zu werden.

kurzen Aufenthalte im königlichen Schloſſe begab ſich der
Kaiſer in Begleitung des Miniſters des königlichen Hauſes, Grafen
zu Stolberg Wernigerode, wiederum nach Berlin, und ſtattete dem
Prinzen Karl von Preußen einen Beſuch ab. Der König traf einige
Zeit darauf ebenfalls zum Beſuche ſeines Bruders ein. Der Kaiſer
verweilte etwa eine halbe Stunde am Krankenbette des Prinzen, ſtat
tete hierauf der Fürſtin von Liegnitz einen Beſuch ab und kehrte nach
drei Uhr nach Charlottenburg zurück. Heute bezieht der Kaiſer auf
zwei Tage das königliche Schloß in Berlin, wo heute Nachmittag 3
Uhr großes Diner ſtattfindet, zu welchem alle Mitglieder des Staats
Miniſteriums alle Wirklichen Geheimen Räthe, die Generalität und
eine große Anzahl von Offizieren eingeladen ſind. Abends wird ein
Gala Theater ſtattfinden e e gen zur Aufführung

Ein Billetverkauf findet nikor ente Bormttag 11 fuh fand zu Ehren des Kaiſers Franz
Joſeph eine Parade der Truppen der hieſigen Garniſon Statt. Die
Aufſtellung der Truppen erfolgte bereits um 10 Uhr vor dem Palais
des Prinzen von Preußen, die Linden entlang, durch das Branden
burger Thor und auf der Charlottenburger Chauſſee bis hinter dem
großen Stern in folgender Ordnung: Auf dem rechten Flügel ſtand
Das Kadettenkorps, hieran rejheten ſich das zweite Garde Regiment
zu Fuß, das GardeReſerveRegiment, das Kaiſer Alexander Grena
dier-Regiment, Kaiſer Franz GrenadierRegiment, das GardeSchützen
Bataillon und die Garde-Pionier Abtheilung ſodann die Kavallerie,
die zwei Eskadronen Garde du Corps, das GardeKüraſſierRegiment,
GardeOragoner Regiment und GardeUlanenRegiment, 4 Batterien
des Garde Artillerie Regiments zu Pferde und 7 Batterien zu Fuß.
Den Beſchluß machte das gegenwärtig in Charlottenburg kantonni
rende I. Bataillon 8. Infanterie (Leib) Regiments. Um 11 Uhr
zeigte der erſte der gelöſten 101 Kanonenſchüſſe die Ankunft der Ma
jeſtäten bei den Truppen an und zugleich wurde von allen Kirchthür
men der Stadt mit den Glocken geläutet. Der König kommandirte
die Parade in eigener Perſon und traf 4 Minuten vor 11 Uhr am
Schlagbaum, aufs Lebhafteſte von dem dort verſammelten Publikum
begrüßt, ein. Bald darauf folgte der Kaiſer und in dieſem Augen
blicke feuerte die Artillerie die erſten Salutſchüſſe ab, die zugleich das
Signal zu einem allgemeinen Geläute der Glocken wurden. Alle
Muſikcorps ſpielten die öſterreichiſche Volkshymne, die ſalutirenden
Truppen brachten ein dreimaliges Hurrah aus. Die Majeſtäten rit
ten voran, ihnen folgte Erzherzog Max Ferdinand und die Prinzen
des königlichen Hauſes, die nicht in Reihe und Glied ſtanden, ferner
eine zahlreiche lange Suite. Die Majeſtäten umritten das Denkmal
Friedrichs des Großen und nahmen dann Stellung zwiſchen dem
Denkmal des Fürſten Blücher und dem PrinzeſſinnenPalais. Die
Equipage der Königin fuhr in der Suite der Majeſtäten. Der Kai
ſer Franz Joſeph trug die Uniform des KaiſerFranzGrenadierRegi
ments mit Stern und Band des Schwarzen Adler Ordens der Kö
nig die große Generals- Uniform mit dem rothen Bande des kaiſerl.

Das 1. Bataillon des 8. Infanterie (Leib Regi

Halle, Dienstag den 21. December
ne Peilage.

öſterr. St. StephansOrdens. Auf dem Opernplatz formirten ſich die
Truppen zum Parademarſch in Bataillons Kolonnen und defilirten in
der Reihenfolge der Aufſtellung ein Mal im Zuge vorüber. Der Kö
nig führte einen Zug des Kaiſer- Alexander- Grenadier Regiments vor
dem Kaiſer, der Kaiſer als Chef des Regimentes, den erſten Zug
vom KaiſerFranz GrenadierRegiment vor dem König vorüber. Die
Königin ſah dem Vorbeimarſch aus den Fenſtern des Prinzeſſinnen
Palais zu. Der Kaiſer ſoll, wie die „N. Pr. Z.“ bemnerkt, ſich mehr
mals ſehr günſtig über die Haltung der Truppen und die Präciſion
der Bewegungen ausgeſprochen haben, was den betreffenden Regimen
tern um ſo mehr zur Ehre gereichen muß, als faſt ein Drittel der
Mannſchaft aus nicht ausexercirten Truppen beſtand. Alle Fenſter un
ter den Linden, ſowie die am Opernhaus errichtete Tribune waren
von Zuſchauern dicht beſetzt. Nach beendigter Parade begaben ſich der
König mit der geſammten königl. Familie, der Kaiſer mit ſeinem
Bruder in's königliche Schloß, wo um 3 Uhr ein GallaDiner ſtatt
fand. Der Kaiſer ſchläft dieſe Nacht im königl. Schloß und wollte
Sonntags früh die Meſſe in der Hedwigskirche hören, wozu in der
Kirche welche keine Chöre hat, mit Aufbietung aller Kräfte die glän
zendſten Vorbereitungen getroffen werden, dann die Kaſernen des
KaiſerFranzGrenadier Regiments und des zweiten Garde Regiments
zu Fuß, das königl. Zeughaus und wohl noch andere Sehenswürdig
keiten Berlins in Augenſchein nehmen, und ſpäter mit dem König
und der Königin nach Potsdam fahren. Sonntag um 4 Uhr iſt im
Stadtſchloß zu Potsdam Familiendiner, Abends Theater. Montag
Morgen wird der Kaiſer eine Pirſchfahrt im Wildpark machen, dar
auf findet eine Parade der Potsdamer Garniſon ſtatt; am Abend
wird der König und die Königin mit dem Kaiſer nach Berlin fahren
und der Vorſtellung des Ballets Satanella beiwohnen. Die Abreiſe
des Kaiſers iſt auf Dienstag Vormittag (nach dem „C.B.“ auf Mon
tag Abend) feſtgeſetzt.

Der Prinz von Preußen hat Köln geſtern Abend mit dem Schnell
zuge verlaſſen und iſt heut früh hier eingetroffen.

Die Commiſſion der Erſten Kammer zur Prüfung des Ent
wurfs eines Geſetzes, betreffend die zweijährige Berufung der
Kammern und die Legislatur Periode der Zweiten Kammer hat
ihren Bericht erſtattet. Dieſelbe beantragt: Die Kammer wolle be
ſchließen den von der Staats Regierung vorgelegten Geſetz Entwurf,
betreffend die zweijährige Berufung der Kammern und die Legislatur
Periode der Zweiten Kammer, mit Abänderung anzunehmen.

Das „C. B.“ bemerkt heut, daß auch für die Regierungs Vor
lage wegen Neubildung der erſten Kammer nur die Rechte votiren
dürfte. „Die Faſſung, „der König beruft“ findet eine geſchloſſene
Gegnerreihe, weil von einem Theile der konſervativen Partei Gewicht
darauf gelegt wird, daß das „Berufen ein Präſentationsrecht kor
porativer Verbände namentlich der Stände, involviren ſolle. Dieſe
mit Entſchiedenheit von bekannter Seite vertretene Jnterpretation des
„Berufen hat im Schooße derjenigen Partei, von der aus in vori
ger Seſſion zuerſt eine Veränderung in der Bildung der erſten Kam
mer zur Sprache gebracht wurde, der Bethmann Hollweg'ſchen und
dem größeren Theile der Linken welcher ſonſt bereit wäre, für eine
Pairie zu ſtimmen, Gegner, die gegen das „Berufen“ votiren und dem
Regierungsvorſchlage ein Amendement „der König ernennt“ entge
genſetzen wollen. Dieſen Fraktionen dürfte ſich auch, ſo weit es ſich
um Votiren gegen die Vorlage handelt, die katholiſche anſchließen,
um zunächſt die Wahlkammer zu erhalten.“

Es ſind Seitens der katholiſchen Kammer Fraction
Schritte gethan worden, um die Errichtung eines katholiſchen
Cultus- Miniſteriums zu erlangen.

Hr. v. Bethmann Hollweg iſt auf kurze Zeit zum Beſuch bei
ſeinem Sohne nach Weſtpreußen, wo er für denſelben eine Beſitzung
angekauft hat, abgereiſt.



Falls das Gros der rechten Seite der zweiten Kammer (die bei
Mäder ſich verſammelnde Fraktion) in der Donnerstagſitzung dem
Juſtizminiſter durch Aufrechterhaltung der Dringlichkeit ihres Antrags
über die Sportelgeſetzgebung ein Mißtrauensvotum geben wollte, ſo
hat ſie ſich ſelbſt eine Grube gegraben. Das Mißtrauen fällt auf
die Fraktion und ihre Stellung zur Regierung zurück, und wir möch-
ten uns eine Erklärung ausbitten, wie der in dieſen Tagen mehrfach
gefeierte Sinnſpruch: „Auctorität, nicht Majorität“ (der bekannte
Ausſpruch des Abg. Stabl, der ſich auch auf einer dem letztern kürz
lich von Geſinnungsgenoſſen übergebenen ſilbernen Ehrenſäule befand)
nach jenem Vorgange in der zweiten Kammer gemeint iſt. Nach den
offenen Erklärungen des Juſtizminiſters war nicht der mindeſte Grund
zur Dringlichkeit, und wir glauben verſichern zu können, daß das
Land eine Erleichterung weit eher von der Regierung, als von der
Rechten der Kammer zu hoffen gewohnt iſt. (Spen. 3.)

Nach dem Militair Wochenblatt iſt der Oberſt zur Dispoſition,
zuletzt Commandeur des 31. Jnfanterie-Regiments, v. Olberg, als
Offizier von der Armee wieder angeſtellt und dem Militair Gouverne
ment von Luxemburg attachirt. v. Bauern, DiviſionsAuditeur der
8. Diviſion zu Erfurt, der Charakter als Juſtizrath verliehen.

Kaſſel, d. 15. Decbr. Wenn ſeit 1848 alle vorgekommenen
Vergehen oder Verbrechen von einer gewiſſen Seite dem „ſittenver
derbenden Einfluß des Liberalismus zugeſchrieben wurden, obwohl
ſeit der Zeit nicht etwa außerordentliche Verbrechen, welche zu andern
Zeiten nicht vorgekommen ſind, begangen wurden namentlich aber
eine hohe Achtung vor dem Eigenthum ſich ſelbſt in den niedrigſten,
ungebildetſten Standen zeigte, ſo können doch gewiß Verbrechen wel
che jetzt die entſchiedenſten Gegner des Liberalismus begehen, dieſem
nicht in Anrechnung gebracht werden. Der Muſeumsinſpector Appel
hat den Reigen eröffnet ein Schullehrer, der den Kirchenkaſten be
ſtahl, und ein Poſtverwalter, der öffentliche Gelder unterſchlug, ſind
ihm nachgefolgt. Dieſen Verbrechern gegen das Eigenthum ſchließen
ſich die gehäſſigeren von Vergehen und Verbrechen gegen Perſonen
an. Ein hoher Beamter mußte wegen unſittlichen Lebenswandels vor
den Disciplinargerichtshof geſtellt, und endlich vorgeſtern ein Pfarrer
und früherer Gymnaſiallehrer wegen verſuchter Nothzucht in einem
Eiſenbahnwaggon verhaftet werden. Letzterer iſt derſelbe, welcher in
dem Jordan'ſchen Hochverrathsprozeß ſeiner Zeit den Denuncianten
derer machte, bei welchen er die größte Freundſchaft genoſſen hatte,
und im Publikum glaubte man ihn ſchon zu einer Gymnaſialdirektor
ſtelle beſtimmt. Alle dieſe Leute gehören dem Treubunde an, der
dadurch gewiß die dringendſte Aufforderung erhält, ſich gegen unreine
Elemente vorſichtiger abzuſchließen.

Schweiz.
Aus der Schweiz, d. 14. December. Jn der Umgebung der

Stadt Freiburg und an andern Orten des Kantons iſt das fran
zöſiſche Kaiſerthum mit Freudenfeuern und Böllerſchüſſen gefeiert
worden. Bei den Ergänzungswahlen zum Gemeinderath in Romont
trugen viele konſervative Stimmzettel die Aufſchrift: „Es lebe der
Kaiſer!“ Der „Bund“ bemerkt hierzu: „Es hält in der That ſchwer,
hier die Hand der raſtlos ſchürenden ultramontanen Propaganda zu
verkennen.““ (Ebenſo in Belgien, Savoyen und Jrland.)

Frankreich.
Paris d. 16. Dec. Der „Moniteur“ bringt eine Skizze der

Finanzlage am Jahresſchluß, die als völlig befriedigend dargeſtellt
wird ferner einen neuen Artikel über die Amneſtiefrage und gefor
derte Unterwerfungs- Erklärung das Wort „proſkribirt“ müſſe aus der
Preſſe verſchwinden, wie es in den Geſetzbüchern fehle.

Die heute hier angelangte telegraphiſche Nachricht, daß der Kai
ſer von Oeſterreich über Dresden nach Berlin gereiſt iſt, hat hier in
den politiſchen Kreiſen bedeutendes Aufſehen erregt, weil man an
nimmt, daß dort die bedingte oder unbedingte Anerkennung Napo
leons III. verhandelt wird.

Geſtern wurden die Waldungen von Bretueil und SaintDizier
verkauft bald werden die letzten Orleansſchen Erbgüter veräußert ſein.

Durch ein kaiſerliches Dekret iſt der im Februar 1849 organi
ſirten „Republikaniſchen Garde“ weil ihr bisheriger Titel
„an eine Regierungsform erinnert, die aufgehört hat, zu beſtehen
der Name „Pariſer Garde und gleichzeitig der „Mobilen Gensd'ar
merie der Name „Elite-Gensd'armerie“ beigelegt.

Man fängt nun nachgerade auch hier an zu glauben, daß das
Heirathsprojekt geſcheitert iſt. Man legt L. Napoleon folgende Worte
in den Mund, die er in Folge der fehlgeſchlagenen Angelegenheit ge
äußert haben ſoll: „Hält man mich für einen Feuerlöſchmann, nach
dem man ſchickt in der Stunde der Feuersbrunſt, den man aber nicht

mehr empfängt in ſeinem Salon, wenn das Feuer gelöſcht iſt
Nach einer Mittheilung, die aus ſicherer Quelle kommt, iſt es

jetzt entſchieden daß der Papſt Anfangs Mai hierher kommt, um
den Kaiſer zu krönen. Pius IX. wird von ſechs Kardinälen begleitet
ſein und im Palaſte des Elyſée werden für ihn und ſein Gefolge be
reits die Appartements in Bereitſchaft geſetzt.

Die wichtige Frage, ob nach der neuen Konſtitution der Kaiſer
das Recht haben wird, ohne Approbation der Staatskörper Handels
verträge abzuſchließen, Zolltarife abzuändern u. ſ. w., iſt geſtern im
Senate diskutirt, aber noch nicht gelöſet worden. Man fürchtet die
freihändleriſchen Prinzipien des Kaiſers und ſind daher viele
Mitglieder des Senates für eine Beſchränkung der kaiſerlichen Präro
gative in dieſer Beziehung.

Der Pariſer Berichterſtatter der Morning Chronicle ſchreibt:
Eines der Anzeichen für die Dinge, die da kommen ſollen kann man

Oeſterreichs zu ſenden.

ſeit zwei Tagen in den franzöſiſchen Regierungsblättern beobachten
Jerome Bonaparte heißt darin nicht mehr wie früher Marſchall, oder
Prinz oder Ex König. Sie tituliren ihn jetzt König Jerome. Man
wird ſich erinnern, daß Louis Napoleon ganz in derſelben Weiſe be
gann. Erſt ließ er ſich Präſident nennen, dann Prinz-Präſident,
kurz darauf Se. kaiſ. Hoheit, der Prinz Präſident, bis er ſich end
lich ſtark genug fühlte, den Kaiſertitel anzunehmen. Mit der Zeit
nimmt Jerome Bonaparte wahrſcheinlich den Titel „König von Weſt
falen an. Lucian Murat hat an das negpolitaniſche Kabinet eine
Forderung von 20 Mill. Frs. gemacht, und da ſie vom Kaiſer un
terſtützt wird, dürfte das Geld ohne Zweifel gezahlt werden. Vor
wenigen Tagen hat L. Murat wie es heißt, noch höhere Anſprüche
merken laſſen. Jm Geſpräch mit einem ſeiner Freunde äußerte er
ſich: Jetzt, da das Kaiſerthum in Frankreich wieder hergeſtellt iſt,
ſehe er gar nicht ein, warum er nicht auf den Thron ſeiner Vorfah
ren eingeſetzt werden ſollte.

Paris d. 18. December. (Tel. Dep.) Die Commiſſion des
Senats war geſtern wieder ſehr ſpät verſammelt und hat den zweiten
Senats-Conſult-Entwurf, betreffend die Abänderung der Verfaſ
ſung nach den Vorlagen der Regierung, nach einer längeren
Rede Baroche's angenommen. Am nächſten Montag wird Trop
long über die geſtrige Sitzung Bericht erſtatten, mit Anführung der
diſſentirenden Anſichten

Großbritannien und Jrland.
London, d. 18. December. (Tel. Dep.) Der „Morning He

rald“ zeigt an, daß das Miniſterium ſeine Demiſſion einge
reicht habe. Graf Derby empfahl als Nachfolger den Lord Lands
downe. Lord Aberdeen wurde zur Königin berufen.

Spanien.
Madrid, d. 10. Dec. Geſtern Abend um 5 Uhr erhielt Gen.

Narvaez Befehl zur ſofortigen Abreiſe nach Wien. Die Sendung des
Generals muß ſehr eilig ſein, denn man ließ ihm auf ſeine dringen
den Vorſtellungen kaum 24 Stunden Zeit, um ſeine Reiſevorberei
tungen zu machen. Wie man verſichert, hat der Miniſterrath nach
einer langen Sitzung beſchloſſen, den General nach der Hauptſtadt

Gleich nach Empfang des Befehls zu ſeiner
Abreiſe, eilte Narvaez zum Kriegsminiſter. Er erklärte demſelben, er

ſei bereit, den Befehlen der Königin nachzukommen, er verlange je
doch 24 Stunden Zeit, um ſeine Vorbereitungen zu treffen, die ihm
auch bewilligt wurden. Er verließ heute Madrid, nachdem er noch
ſeinen Beitritt zu einem Manifeſt erklärt hatte, welches die vereinigte
Oppoſition an die Nation richten will. Die Regierung hat 6000
Piaſter und einen Adjutanten zu ſeiner Verfügung geſtellt. Es ver
ſteht ſich von ſelbſt, daß Narvaez Sendung nur ein Vorwand iſt, um
dieſen einflußreichen Mann aus Spanien zu entfernen.

Nach Berichten aus Madrid vom 13. Dec. war dort das Ge
rücht verbreitet, es werde ein Uebergangs-Cabinet Roncali zu Stande
kommen.

Vermiſchtes.
Wie verlautet, ſollen in Paris wieder öffentliche Spielban

ken geduldet werden und zwar an vier Orten: in dem alten Spiel
Locale Nr. 113 im Palais Royal, in einem Hotel auf dem Vendo
mePlatze, in einem Hauſe des Boulevard des Jtaliens und in einem
Hauſe der Straße des Faubourg St. Honoré. Die für das Vor
recht, durch dieſe vier Spielhöllen, die um 3 Uhr Morgens geſchloſſen
werden müſſen und deren e rn angeblich ſchon am 1. Januar
1853 zu erwarten ſteht, das Publikum auszubeuten, an den Staat
jährlich abzugebende Summe ſoll auf 7 Mill. Fr. feſtgeſetzt ſein.

Nachrichten aus Halle.
Am 20. December.

Geſtern Abend zwiſchen 7 und S Uhr wurde auf einen hieſi
gen Einwohner ein Mordanfall ausgeübt. Jn die Wohnung des
Lohgerbermeiſters Kohl auf dem Strohhofe trat um die angegebene
Zeit ein Menſch, welcher, nachdem er einen Vorwand ſeines Erſchei
nens vorgebracht, dem Kohl zwei Schläge mit einem Beile auf den
Kopf verſetzte und der im Hausflur befindlichen Ehefrau deſſelben
mehrere Meſſerſtiche an der Bruſt beibrachte, worauf er die Flucht er
griff. Der bis jetzt noch unermittelte Thäter ſoll dem Vernehmen nach
mit einem weißgrauen Rocke, an welchem ſich eine Medaille befand,
bekleidet geweſen ſein und hat bei ſeiner Flucht eine grüne Tuchmütze
mit Sammetrand (Bürgerwehrmütze) und ein Meſſer vorloren, welche
beide Gegenſtände bereits heute Vormittag am Rathhauſe aushingen.
Die Verwundungen der Kohl'ſchen Eheleute werden als gefährlich be

zeichnet.

Dienstag den 21. December Abends 6 Uhr

Verſammlung der Singakademieim Saale des Kronprinzen.
Der Vorſtand.

Meteorologiſche Beobachtungen.
T5. December. u 6 Uhr Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Taftdruc 330,85 Par D. 339,08 Par. L. 337,78 Par 338,90 ar. e.
Hunſtdrnck 56 Par. 1,81 Par. ar. e. 1,68 Par. e.
Kelat. Feuchtigk 88 pCt. 81 pCt. 66 pCt 78 vCt.
Tuftwärme s m. e n 6. K. 655 8. R.Aue Lufthrucbeobachtungen find auf die Temperatur 0. Gr. R. reducirt



Dank. Durch Vermittelung des Agen
ten Herrn Kaufmann Ulrich hier wurde unſe
rer Stadt von der verehrlichen Direction der
Aachen Münchner Feuer Verſicherungsgeſell
ſchaft eine höchſt einfach und ſolid conſtruirte
und dabei ſehr kräftig wirkende fahr und trag
bare Druck Feuerſpritze geſchenkt, wofür wir
derſelben unſern Dank öffentlich auszuſprechen
nicht unterlaſſen können.

Gerbſtädt, den 16. December 1852.
Für ſämmtliche Hrtsbehörden.
Berger. H. Lehnig. Albrecht.

Mein in Landsberg bei Delitzſch gelege
nes Haus, worin ein Porzellangeſchäft betrie
den wird, welches ſich aber in Folge ſeiner gu
ten Lage auch zu jedem andern Geſchäft ſehr
gut eignet, will ich zum 1. April 1853 ver
pachten.

Bekanntmachungen.
Das ſeit langen Jahren durch ſeine Reellität und ausgezeichnete Arbeit berühmte Her

ren Garderobe Magazin und Damen MäntelLager, ſowie
eine große Auswahl von Damen Müffen, befindet ſich auch den diesjährigen Chriſtmarkt wiederum im Gaſthof zum goldnen Löwen eine Treppe hoch, i
einem achtbaren Publikum ſein wohl aſſortirtes Lager zu den billigſten Preiſen. Man bittet
genau auf das Verkaufslokal zu achten. Nur im Gaſthof zum goldnen Löwen eine
Treppe hoch.

Reisszeuge von beſter Arbeit, billigſt, empfiehlt
P. Hagedoru's optisches Magazin (Neunhäuser).
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Spiess, Schirmfabrikant,
in der alten Poſt,

empfiehlt ſein bekanntes Lager in Negen- und Sonnenſchirmen,
zum billigſten Preiſe.Wittwe Otto in Landsberg ſo auch Schirme für Kinder

Als pasvende Wenn ehhense empfiehlt die
Kefersteinsche Papierhandlung

in c a Secrau, Barfüsserstrasse Nr 123:
V s sAlbums in französischer, deutscher und englischer Arbeit, in Leder und Cambric, elegant gebunden.

dBrieſpapiel 9 Verziert; wovon wir namentlich dasjenige wit geprägten Namen und Vannensehüſfren als zu
eschenken sehr geeignet empfehlen.

Brieſcouverts, in allen Sorten das Hundert von 6 Sgr. an. A.
o uBriefstreicher, sehr elegant in Jacaranda, Elfenbein und Perlmutter.

Briefbeschwerer in geschmackvollen Vormen von Bronce und Glas,

4 Bilderbogen, schwarz und colorirt.
Bilderbücher in allen Sorten und für jedes Alter Etwas passendes.
Hrieſmapp e i ung ohne Vereebuss in sehr eiegenter Arbeit

Vederkästen in den mannichlachsten Sorten.

Pedermesser, pestes englisches Vabrikat.
Tourvitures de Bureaux, Etuis mit Vederhalter, Petschatt und Briefstreicher; sehr geschmackvolle Abe

Läneale und Kandel er Ah
Fieraliechreibtaſeln ün verschiedenen Grössen, sehr praktisch-
Notizbücher in Leder und Ieinwand gebunden, sehr reiche Auswahl.

Arbeitskästen in reicher Auswahl und geschmackvoller Arbeit.

Oblaten in Schächtelchen mit Buchstaben und anderen Desseins in sehr reicher Auswahl.

Laumnpenschleier- Pariser Arbeit in geschmackvollen Mustern.
III G und Lickhtechirinme in reizenden PDessins.
Pa ter C gefüllte, zu sehr billigen Preisen.
Je jreibebücher in allen Sorten, Bnürt und. unlinürt.

VJchreibzeuge, einfach und auch in eleganter Arbeit
Siegellack in allen Varben, in Etuis und einnein-

Tuschkägten in allen Sorten
Stammbücher in reicher Auswahl von 5 Sgr. an bis 3 Thlr.
Tintenwischer in den niedlichsten Viguren.

Teichnenvorlag G von den Ieichtesten Anfangsgründen bis zu den ausgeführtesten Dessing
von Hubert, JSullien, Rruarci- V- Adam u. A.

Zeichnenbücher, sehr praktisch eingerichtet.

Löechrolien, zum sohnellen Abtrocknen des Geschriebenen.
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empfiehlt täglich friſch Moritz Förſter.
lpſieblt Boltze.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

Miuneg üwhols Auction. Das Berliner H22. d. M. Vormitt. 9 ner Haupt Depot fertie Wegſcheider ſh. W Damen Mäntel Lager Herren Garderobe Magazin 8
her t. D. t beſucht den dietichrigen Ehrſſt t das große Auswahl von Damen

eißbuchen, Eſchen, Rüſte als: Eichen, Wure t likum ſein wohl aſſortirkes L riſtmarkt das erſte Mal, und empfi ie e Parn en e Hauſe des Herrn Kaufmann St ner am. Mat 7cn er e re in
en gegen gleich baare Zahlung verkauſt Moſinen billig r am Markt eine Treppe hoch. 4

Auct.C Drandt, Trockne Hefe, täglich friCommiſſ. u. ger. Taxator. F. A. Ha x täglich friſch, empfehlen anHaus V f Wallſtraß n c Wil lerDas unter Nr. 248 erkauf. Frif h lhelan atheke,ter Nr. in der Rat Friſche bai z rüderſtrabelegene, mit Einfahrt, Schuppen, Slateet ſinad und r i rneſzbutter, Genueſer Citronat J
Hof, Garten, Brunnenwaſſe elis in Broden und ei iſi nat, Mandeln, fein Rafen Bodenräumen Leere un und gro A. Hagk, nzeln billigſt muſeren n e

7 mithin j 5ne e S Wliheln Jothee,rden. Nähere Ausk rüderſtraße Nr. 207theilt A. Gottſch ne Friſchealck, Sporer u tern HJ amburIn unſerm Verlage erſchien ſo eben: Friſchen Dorſt aus a r FrefpeſeHaus Kaler le e San e e tet r nus Kalender J fr. Bucklinge a Fr. Mitkenter, Begershof7 ershof 734.mit Fette fr
89

Holzſchnitten Sprotten, s Damenkaſchen viligſt beie u Julius Kramm. Nagedorn igſt beiT z f 14re mit Titelkupfer. m en mpſtng eine Sendung s rn (Neunhäuſer). 19

rei 25Saſee hat ganz friſchen ruſſiſchen Da der Dienſtknecht Plato nicht mehr i 3
3 den enemiſden Aolender“ e Gehealogie e. C e meinen Dienſten iſt, ſo bitte ich n t mehr in 38

Proringen e e r Johrinarktserrzeichais der und empfehle ſi avtar h rn fernere Beſtellungen n
der angrenzenden Detſchaften, We Pommern und eble ſolchen im Ganzen i ich ergehen zu laſſen. r S

e ſt T Sye r een à Pfd. 1Thl e V5) Belehrend and mann 1 Thlr. 1 z WW a Unterhaltendes, Landwirthſchaft J 10 Sgr. Familien- Nachrichten. m
rdient bei ſo niedrigem Preiſe und rei s B ane tLervertkanper erhat Verbreitung. Wie Chr. Voigt, Schmeerſtraße Die r an

Srabagt erhalten angemeſſenen empfiehlt ſein wohlaſſortirtes La mit dem Herrn Amtmann S mit
Halle, S Handſchuhen, Glacé, Buckski ger von: Fregleben beehren wir uns feler auf

6 eptember 1852. Hoſenträger verſchiedener Gut Waſchleder, Und Freunden ergebenſt anzuzei Verwandten in
C. Knapp's Sort. Buchh. Cravatten und Shlipfe attungen, Giebichenſtein, den 20 Derember gi(Sehroedel Simon). h e e denhtte Knaben Fr. Hoffmann und ſen ſt

r eidenhüte iVerzeichni Reiſeneceſſai Emiliezu Feſt eſchenh Feiey niſſe Muffe el zmanſehetten r S
9 en geeigneter Werte Pelzeravatten und Eachinets. Verlobte bu

ind j OrFatj erlſt ehr a bei uns S atis zu haben. ch melzbutter, TodesAnzeige.

S r fri eB In etsohikesche Sort. nnd batben a. e en ſey ſteuchh. (Pfefker) in Halle. iulis die Butterhandlung von zwn die Wie Sorolhee Enſeberh 2

z 2 7 6 ro e E i 2 cſo Se n Hinze in Leipzig iſt Pr. Aug. Persec] g n Elſe geb. Becker, in ne e de
Sehweie ienen und in Halle in der Oberte m unn, Jahren an Alterſchwäche. Dieſes allen V SS etsochlke'ſchen und KAmapp'ſchen Leipziger Straße Nr. 1649. wandten und Freunden zur Nachri en Ver dort. Buchh., ſo wie in allen andern B Markt Nr. 822 Bitte um ſtilles Beil r chricht, mit der 2zu haben tn u Preßh Halle und Hohen, den 20. Decb 2
a a a näher Fets friſch, bei er Die Hinterbüeber n Sa Venerischen Krankheiten. Ins Deut- ten zu haben hen und kleinen Quantitä e totre übertragen von einem praktischen I v f wer D2te. Alit 6 Tafeln fein color. Abbil- r. Aug. Perschman Marktberichte ei ungen. gr. S. geh. n. ca. 2 Ober Leipg St Magdeburg, den 18. D ine eer nee Werk, welches im Ori Markt eher 284 e 7 dere 4 e S

o überaus großes Auf 3 oggen 44 48 e 36te, ſehen er Die e eerſchi e i rn ſo eben die 1. Liefer. ſten e nach den dene Clioſel-Srieure, die 14100 Krene h s
deutſche wird auch in einer gediegenen tete, und der gen zweckmäßig berei Quedlinburg den 16. December. (N coS hen Ueberſetzung ſehr willkommen ſein. zi z d Cocos Seife bei weitem vorzu Weizen 47 54 6 (Rach Wispeln.) Sganze Werk umfaßt ca. 9 10 Wochen äteyende See beſt Ze S.e von 4 Bogen à 8 Ngr. Die G a Nordhauſen, den 16. O zSan niſſe z hbirungen werden mit d SrdnußOel-Natron- Wehen e n r Rchlußlieferung ausgegeben. er Hydrat- Seife U 28 7 7 v Me 7Von e de s erweichend, verſchö d J e 1 25 Dnd erfriſchend i üböl pro C 53 ann Hnkel Tours Hütte en n en er n h en a

ir 0 ie p er D 3mit denen dar W a Wegs genug Teint, ſo r m Wege Waſſerſtand der Saale bei Halle
Wir geben dieſe A Lief et i ſpröde und gelbe Haut jenigen welche am Deekr ds. r am Anterpunſere geehrten Abonneneen er an ſte, mildeſte und ger at h e am 20. Decbr. Mgs. 6. Uhr am Untern. 5 Den

Dieſe ſchö en gratis. glichſte tagliche e b äe von Onkel e v e re biſt fortwährend er Jlluſtrativnen, Apotheker und an er Leder- am neuen Pef u Pegel 24 Zoll unter 0.
haben. Preis 1 gen complet zu Jn Halle alen zu heben St e Gerr, See

u Anw. 3 J bei C en à St. mit Gebr. ſtSee n e e e4 wut x rtenuchh. (Pfeffer). Dre n alige Ctroneng, n d Ah a Megdengt W. Katen, Braunkoh
Trockene Hefe utzend 6—8 bei 100 Stück Riederwärts? d. 18. Sec. Eganzen Kiſten bedeutend billi und v. Bernburg u. Hamburg. Hertel, Weizen,

eutend billiger, en en. Aloe a. Nette er
Magdeburg den 18. December 18652. G
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Beilage zu Nr. 449 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage).
Halle, Dienstag den 21. December 1852.

Nachrichten aus Halle.
Zu der am 18. d. vollzogenen Verlooſung der vom Kunſtverein

angekauften Kunſtgegenſtände waren 9 Oelgemalde angekauft und fie
len auf folgende Aktiennummern

Nr. 164. Herr Dr. Werther: Falſchſpieler von L. Knaus;
37. Buchbindermeiſter Helm: Scene am Brunnen von

Gliemann
93. Kaufmann Dietrich Fürſtenberg: Norweg. Fjord

von Steinicke;
230. Frau Regierungsräthin v. Voß: Schloß Aſchaffenburg von

Richter
249. Herr Oberpred. Tauer; Landſchaft von Coignet
394. Donmkuſtos Fiſcher: Schloß Tyrol v. Graf v. Kalkreuth;

w. 377. Ober Hütteninſp. Muller: Well- und Wetterhorn
von Seiffert;

27. Kaufmann Naumann: Norweg. Landſchaft v. Mordt;
330. Buchhdlr. Weigel in Leipzig: Landſchaft von Heunert.

89 Aquarelle, Kupferſtiche, Lithographieen und Gypsſachen fielen auf die
Aktien: Nr. 7. 11. 13. 14. 21. 22. 29. 32. 35. 41. 44. 49. 57. 65.
69. 70. 81. 85. 90. 92. 102. 111. 117. 120. 123. 132. 137. 141.
146. 147. 148. 149. 456. 165. 166. 167. 170. 172. 181. 189. 195.
197. 204. 207. 213. 215. 717. 220. 228. 232. 239. 241. 247. 248.
251. 255. 256. 262. 263. 268. 273. 286. 288. 289. 290. 291. 295.
305. 311. 316. 319. 322. 326. 337. 346. 348. 349. 360. 464. 387.
388. 392. 397. 398. 399. 410. 414. 415. 418.

Die 8 Dettloff' ſchen Gemalde fielen auf die Looſe: Nr. 76. Herr
Staatsanwalt Heiſe; Nr. 60. Herr Geh. Kommerzienr. Wucherer;
Nr. 6. Herr Prof. Blaſius; Nr. 40. Herr Apothekr Dr. Franke;
Nr. 50. Herr Juſtizrath Hellfeld; Nr. 61. Herr Geh. Kommerzienr.
Wuchererz Nr. 23. Herr Stadralh Kerſten; Nr. 13. Herr Kauf
mann Janiſch. Vier Handzeichnungen quf Nr. 3. Herr von Beur
mann Nr. 9. Herr Kaufmann Stahlſchmidt; Nr. 20. Herr Rechts
anwalt Schede und Nr. 62. Herr Geh. Kommerzienr. Wucherer.

Schwarzburger a. Liebenau. Frl. Lüttich a. Sittichenbach. Hr. Kaufm. An
dré a. Berlin. Hr. Baron v. Geuſau a. Farrnſtedt. Hr. Dr. Biedemann
a. Schraplau. Die Hrrnu. Gutsbeſ. Heinemeyer a. Lüchow, Uhle a. Magde
burg. Die Hrru. Kaufl. Looſe a. Olmütz, Liebenau a. Dörbach.

Buglischer Hor: Die Hrrn. Kaufl. Budde a. Wittenberg Talbot a. Gör
litz. Hr. Gutsbeſ. Heutlaß a. Arade. Hr. Rent. v. Krote a. Halberſtadt.
Hr. Juſtizrath Schweder a. Oſtrowo. Hr. Stüd. Lenz a. Gotha. Hr. Amtm.
Schröder a. Dresden. Hr. Dr. med. Lange a. Köln.

Goldner Löwe: Hr. Kaufm. Herrmann a. Roſtock. Hr. Rechtsanw. Blies-
ner a. Gotha.

Stadt Hamburg Hr. Oberſt a. D. v. Heidourt a. Dresden. Hr. Kammer
herr v. Lübeling a. Berlin. Hr. Oekon. Arnold a. Cönnern. Die Hrrn.
Amtl. Rudolphi a. Dammendorf, Görſch a. Spören, Samberg a. Schwerz,
Neubauer a. Petersdorf Heine a. Carlsfeld. Hr. SchulDir. Dr. Schrader
a. Erfurt. Die Hrrn. Fabrik. Rathmann a. Bitterfeld Köhler a. Marien
burg. Die Hrrn. Kaufl. Roßkampf a. Berlin Keferſtein a. Ermsleben,
Rathmann a. Deſſau. Hr. Lieut. v. Ginſel a. Magdeburg.

Schwarzer Rär: Hr. Bergbeamter Jäpel a. Altenburg. Hr. Kaufm. Herz
a. Staßfurth. Hr. Papierhdlr. Grimm a. Benshauſen.

Goldne Kugel: Die Hrrn. Kaufl. Gütermann a. Bamberg, Krauſe a. Wei
mar Röckel a. Eiſenach Monhaupt a. Bremen. Hr. Fabrik. Lippmann a.
Bernburg. Hr. Rittergutsbeſ. v. Funk a. Schaafſtedt. Hr. Fleiſcher Stecher
a. Leipzig. Hr. Oekon. Dabbert a. Halberſtadt.

Magdeburger Rahnhol: Die Hrrn. Kaufl. Sellentin a. Potsdam Hei
neke a. Leipzig. Hr. Dr. phil. Funk a. Königsberg. Mad. Fromberg a.
Karlsruhe.

Thüringer Rahnhorl: Hr. Prof. Berghars a. Potsdam. Hr. Ober Reg.
Rath v. Reibnitz a. Stendal. Die Hrrnu. Stud. Beuſt u. Kahlbau a. Jena.
Hr. Rent. Böttcher a. Erfurt. Hr. Dr. Schwarz a. Breslau. Hr. Pächter
Schuber a. Frankfurt a M. Die Hrrn. Kaufl. Jeſchinsky a. Halberſtadt,
Printzler a. Berlin Zeitzer a. Leipzig, Blaubach a. Breslau. Die Hrru.
Rent. Thieme a. Deſſau, Hoffmann a. Dresden. Hr. Partik. Graf Mechant
a. Paris. Hr. Geſchäftstr. Moore a. London.

Abgang u. Ankunft d. Flsenbahn-Züge In Halle.

Abg nach 3, 75 8 D. Morg. 11 U. Vorm., I 4Lei zi V. Nachm., 8 D. Abds.Anmkc. von p. 7*, 757, D. Morg., 127, U. Mitt., 4 6 W.
Naghm. 79, 102 V. Abds.

Personengeld: I. Kl. 27 II. Kl. 18 III. Kl. 11
Aus der Provinz Sachfen.

Merſeburg. Die erledigte Pfarrſtelle zu Sachſenburg,
in der Diöces Heldrungen, iſt dem bisherigen Pfarrer zu Groß
göhren, Diöces Lützen, Carl Julius Moritz Wimmer, verliehen

worden. Die dadurch vacant gewordene Pfarrſtelle zu Grotzgöhren
iſt Königlichen Patronats. Das unter dem Patronate des General
Feuer Societäts Oirectors, Herrn Kammerherrn von Helldorff auf
Bedra ſtehende Pfarramt zu Braunsdorf, in der Diöces Frey
burg, iſt durch das Ableben des Pfarrers Fuchs erledigt. Zu der
erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Ziegelroda, in der Diöces
Artern, iſt der bisherige Predigtamts Candidat Adolph Henning Beſ
ſer berufen und beſtätigt worden. Die erledigte evangeliſche Pfarr-
ſtelle zu Büßleben und Urbich, in der Diöces Erfurt, iſt dem
bisherigen Diaconus Lorengel zu Walſchleben verliehen worden.
Patron des dadurch vacant gewordenen Diaconats zu Walſchleben iſt
der Magiſtrat zu Erfurt. Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle an
St. Jacobi zu Nordhauſen iſt dem bisherigen PredigtamtsCandi
daten Carl Friedrich Wilhelm Wagner verliehen worden. Die er
ledigte evangeliſche Pfarradjunctur zu Kleinballhauſen, in der
Diöces Weißenſee, iſt dem bisherigen Predigtamts Candidaten und
Erzieher am Königl. Cadettenhauſe in Culm, Johann Friedrich An
ton Hünicke, verliehen worden. Zu der erledigten evangeliſchen
Diaconatſtelle zu Tangermünde mit dem Pfarramte zu Miltern,
in der Dibces Tangermünde, iſt der bisherige Predigtamts Candidat
Friedrich Auguſt Hermann ODaum berufen und keſtätigt worden.
Die erledigte evangeliſche OberPfarrſtelle zu Jeſſen, in der Diöces
Prettin, iſt dem bisherigen Diaconus zu Berg vor Eilenburg, Carl
Lamprecht, verliehen worden. Die dadurch vacant gewordene Dia
conatſtelle zu Berg. vor Eilenburg iſt Königl. Patronats. Die
Schul und Küſterſtelle in Sprotta, Ephorie Eilenburg, Privat
Patronats iſt durch das Ableben ihres bisherigen Jnhabers erledigt.

Die Verwaltung der Poſtexpedition in Mansfeld iſt vom 10.
November c. ab von dem freiwillig ausgeſchiedenen Poſtexpediteur
Müller auf den Kaufmann Friedrich Carl Schalk übergegangen.
Der Poſtaſſiſtent Emil Gotthold Hausdjng, zuletzt bei dem Poſt
amte in Wittenberg beſchäftigt, iſt im Disciplinarwege für immer
aus dem Poſtdienſte entlaſſen.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 18. bis 20 December.

Kronprinz Frau v. Wurm a. Sondershaufen. Hr. Landrath v. Kerßen
brock a. Helmsdorf. Fräul. v. Münchhauſen a. Lützen. Die Hrrn. Kaufl.
Deißner a. Duisburg, Böttcher a. DOresden, Hoffmann a. Berlin, Bornemann
a. Bremen, Mansbach a. Bamberg Knoblauch a. Marienbad Schmidt a.
Glauchau Mahn a. Berlin, Delius a. Torgau, Ammann a. Bern. Hr.
Ger.Dir. v. Schwendler a. Eiſenach. Die Hrrn. Rittergutsbeſ. v. Metſch a.
Ottenheim v. Jeſchinski a. Zwethau, v. Morgenſtern a Fürth. Hr. Stad,
v. Kerßenbrock a. Göttingen.

Stadt Zürieh; Hr. Oberſt a. D. v. Gellheim a. Mannheim. Hr. Partik. v.
Hilger g. München. Hr. Gutsbeſ. Hornemann a. Brambach. Hr. Privatm.
Rohmüller a. Meißen. Die Hrrn. Kaufl. Prätorius a. Mainz Bluümenthal
a. Hamburg Schönfeld a. Nordhauſen Herrling a. Magdeburg Noggenfen
a. Braunſchweig Deifel a. Speier, Rattler a. Nürnberg, Keller a. Mann
heim Hendrich a. Hannover. Hr. Juſtizrath Eichelberg a. Magdeburg. Hr.
Partik. Borſchmann a. Sondershauſen.

Goldner Ring: Hr. Jngen. Milch a. Warmbrunn. Die Hrrn. Amtl. Bor
chardt a. Wernsdorf, Ehlert a. Löberitz, Weillhauſen a. Schaſchwitz, Bach a
Eptingen, Bauermeiſter a. Bitterfeld Gering a. Mücheln, Stickel a. Weglitz,

7 7 Mrg., 1297, Mitt., 6 mAbg. nach M 4 debur 7 übern. in Osthen), 1027, Aba.Anlkr. von C 7* (ist in Cöthen übern. 8 U. Morg.,
11 Vm., U. Nehm., 897, Ab.

I. 249 I. I 16 I. 29Die mit bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbeförderung und balten
bei Westerhüsen, Wulffen, Gr. Weissandt, Niemberg und Gröbers an. Die mit

bezeichneten Züge sind Schvellzüge, welche zwischen Halle und Leipzig gar
nicht, von Halle nach Magdeburg nur bei Cöthen der Saale u. Schönebeck, von

Magdeburg nach Halle nur bei Cöthen und Schönebeck anbalten.
Bei Stumsdorf wird auf dem Cours von Halle nach Magdeburg (resp. Berlin)
um 8 Morg. 42,, 62 U. Nachm. 8 und II V. Abends, auf dem
Cours Von Magdeburg nach Halle 6 8, 10 U. Mörg. und 5 6 U. Nachm.

angehalten

Abg h 7 h U. Morg. 4 U. Nachm.An von C II. Morg 1, V. Nachm. 8 U. Abds.

I. 5 9 3 19 i. 2721 6Die mit bezeichneten Züge wechseln in Göthen die Wagen nicht dia mit
bezeichneten Schnellzüge halten zwischen Halle und Cöthen nicht an.

e N t 37, 697,, 9 Arg., Nehm. 77 Abds.AnK. von J II 7 U. Mrg., II D. Vrm., 4 U. Nohm., 8* D. Abds.

I. 325 II. 2 5 120 In I Tage in u. zurück II. 34 26
i. 2 12

Abg. nen ch 37, 67,, 9 Morge, D. Naehm.Amir. von J 72,** U. Mg., 11 Vrm., 4 Nwm., 8* U. Aba.

I. 545256 II. 39 I. 217 In I Tage hin u. zurück II. 6426
III. 8 20 Am Sonntag wird nach allen Stationen der Thüringer Bahn für

Hin und Herfahrt der einfache PVahrpreis bezahlt

Abg. nach 3 9 M3 Morg.An von Cassel 119 U. Vm (öst in Risenach übern,), 4 U. Nachm.

I. 94 8 II. u 18 III. 4 6
Abg. nach t 3 9 D. Morg-F v Frankfurt 4 M II v Vwm. (äst in Kisenach übern.
m Von 0 0 4 U. Nm. (ist in Cassel übern.

Die mit bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbefördernng. Die mit
bezeichneten Schnellzüge halten bei Corbetha, Kösen, Sulza, Vieselbach und

Herleshausen gar vicht, bei Fröttstedt nur auf der Tour von Hälle an.

Abgehende Personenposten von MaleS

nach Nordhausen täglich 10 Uhr Vorm. u. 10 U. Abds. nach Bitterfeld
täglich 11 U. Nachm. nach Eisleben täglich 31 U. Nachm. nach Wettin
täglich 4 D. Nachm. nach Cönnern täglich 7 U. Abds. nach Schraplau
Dienstag Donnerstag Sonnabend und Sonntag 4 U. Nachm. nach Löbejün
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 4 U. Nachm.

Ankommende Personenposten in Halle
von Nordhausen täglich 6 Uhr Morg. u. 3 U. Nachm. von Bitterfeld,
Cönnern u. Wettin täglich 8 V. Morg. von Eisleben täglich II. Vorm.,
von Sehbräplau Dienstag Donnerstag Sonnabend und Sonntag 9 U. Vorm.,
von Löbejün Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 7 U. Morg.

VWahrpreise., Cours vach Nordhausen (pr. Meile 6 Bis Lan-
genbogen (2 12 Eisleben (4 M.) 27 Sangerhausen (7 19 1
13 996, Rossla (91 M.) 1 27 Nordhausen (12 M 2
Cours nach Bisleben (pr. M. 5 Bis Langenbogen 10 Eis
leben (45 M.) 221 Cours nach Bitterfeld (pr. M. 5 79 Bis Brehna
23, M.) 13 Bitterfeld (a4t M.) 21, Cours nach Cönnern (pr. M.
5 Bis bnnern (3 M.) 17 Cours nach Sohraplau (pr. M. 59)
Bis Weutschenthal (127, M.) 8 Schraplau S M.) 15 Cours vach
bejün (pr. M. 5 Bis Löbejün (2 M.) 13 Cours nach Wettim
(pr. M. 4 Bis Wettin (22, M. II



Bekaunntwäachungen.
Bekanntmachung.

Eines geſtern Abend hier vorgekommenen
Mordverſuchs iſt ein Menſch verdächtig, der
28 bis 30 Jahr alt, von mittlerer Größe und
geſundem glatten Geſicht geweſen ſein ſoll. Er
ließ am Orte der That

eine grüne Tuchmütze mit grünen Sammet-
ſtreifen (ſogenannte BürgerwehrMütze)

und
ein kurzes, vorn ſpitz zugeſchliffenes Meſſer

mit Holzſchaale
zurück, welche beide Gegenſtände am hieſigen
Rathhauſe öffentlich in den nächſten Tagen
ausgeſtellt ſein werden.

Wer zur Ermittelung des Thäters und des
Beſitzers der ausgeſtellten Sachen Mittheilun
gen zu machen im Stande iſt, wird aufgefor
dert, dieſelben ſchleunigſt zu machen.

Halle, den 20. December 1852.
Der Magiſtrat.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt
Glacée- und waſchlederne, ſowie Buckskin
Handſchuhe, zu den billigſten Preiſen.

H. Nickel, Handſchuhfabrikant.
Schmeerſtraße Nr. 481.

Vorlege, Speiſe, Kinder und Theelöffel
in Neuſilber und Compoſition, neuſilberne Spo

ren empfiehlt Madut.
Tabackspfeifen, feine Tabackskiſten, feine Ta

backsdoſen, feine Tabacksbeutel, CigarrenEtuis
und gute Cigarren empfiehlt Madut.

z

Um mit einer Partie Ohrringen, Ohrbom
meln, Broſche's, Tuch- und Kopfnadeln, Col
liers, Uhrketten und Uhrbändern aufzuräumen,
ſoll damit zu geringen Preiſen losgeſchlagen

werden. Madut.
Beſte große Roſinen, S Pfund für einen

Thaler, friſche Schmelzbutter und gute
trockne Hefen empfiehlt E. L. Helm.

Feinſte Rums, Arrae, Cognae,
unſchextraet, vorzüglich guten Peceo
mperial-Thee und Vanille empfiehlt,

ſowie bunte kleine Wachslichte an Chriſtbäume
E. L. Helm.

Die beſten bairiſchen Malzbonbons ge
gen Huſten nur bei E. L. Helm, Steinſtr.

Von Holſteiner, Oſten
der, Natives Auſtern hatte
täglich friſche Zufuhren und werden in meiner
Weinſtube aufs Billigſte verabreicht.

Fried. Kühl.
Mein vollſtändig aſſortirtes Wein-

lager empfehle einem geehrten Pu-
blikum bei reeller errg'ß ange

ilegentlichſt. Fried. LKühl.
„Rum, Arae, Cognaec, äußerſt

preiswerth bei Fried. Kühl.
Das Feinſte von Punſch Extraetà Vout. 20 Sgr. F

Fried. LKühl.
Ein flottes Wagenpferd, Dunkelfuchs, Wal

ach, iſt zu verkaufen große Brauhausgaſſe 348.

Feinſter biegſamer GummiLack in Fl.
à 3 Mit dieſem Lacke, der nach wenigen
Minuten trocknet und gegen Näſſe ſteht, kann
man alles Schuhwerk, Galloſchen c. im tief
ſten Schwarz ſpiegelblank lackiren. Denſelben
empfiehlt

Carl Haring.

Jm Verlage von J. T. Löſchke in Dresden iſt erſchienen, zu haben bei

Walter Delbrück Leipzigerſtraße Nr. 280:
n

Chriſtkindchen hat's gebracht
Kinderreime von Johann Traugott, mit Bil
dern von Franz Pocci. Zweite Ausgabe.
Elegant gebunden 10 Sgr.

Kindliche Räthſel von Johann Trau
gott (Löſchke) (aus Obigem abgedruckt).
Elegant brochirt 1 Sgr.

An der Krippe zu Bethlehem.
Weihnachtsgabe für Jung und Alt von
Johann Traugott, mit Bildern von Ludwig
Richter. Höchſt elegant gebunden 12 Sgr.

V Jhro Mafeſtät, die Königin von Preu
ßen hat die Zueignung dieſer Schrift aller
gnädigſt angenommen.

Himmelsblümchen für fromme
Kinder von Johann Traugott, mit Bildern
von Alexander Strähuber. Zweite Ausgabe.
Elegant gebunden 5 Sgr. Prachtausgabe
höchſt elegant gebunden 10 Sgr.

Näthſelnüßchen nebſt Nußknacker
zum Aufknacken für brave dickbackige Kin
der von Johann Traugott (Löſchke), mit
Titelbildern von L. Richter. Elegant ge
bunden 6 Sgr. Prachtausgabe, höchſt ele
gant gebunden 12 Sgr.

Was bringt die Botenfrau? Kin
derverschen von Johann Traugott, mit Bil-
dern von L. Richter. 2 Theile. Jedes
Bändchen, elegant gebunden 7 Sgr.
Prachtausgabe, beide Theile in Einem höchſt
eleganten Bande 1 Thlr.

Nach Belieben Kraut und Rüben.
Dichtungen für Kinder von Johann Trau
gott, mit Bildern von Jodocus Buxbau
merl und anderen Dresdener Künſtlern.
Elegant gebunden 10 Sgr. Prachtausgabe,
höchſt elegant gebunden 20 Sgr.

P Dieſe Jugendſchriften ſind ſämmtlich
von vielen Geiſtlichen und Lehrern öffent-
lich beſtens empfohlen worden.

Eunpfehlenswerthe Musikalien
Brunmner, Der kleine Tanzsaal. Rine genehmsten Lieder-Melodien in leichter

Sammlung sehr leichter Tänze. 2 Hefte. Transcription. 1. Heft. 1 5
à 10 Das Schönste aus Mozarts Opern.

Goldener Melodien-Kranz für die Jugend 1 15 M.Leichte Vebungsstücke nach Opern u. Crammer, Les charmes du Pianiste.
Liedermelodien. 2 Hekte. à 15 Rondeaux faciles et brillants.

Klauer, 3 Lieder für Soprau oder Te- 2 3 22nor mit Piano. 10Reissmannm, Aus der Jugendgzeit. Lie-
der und Gesänge für die Jugend

Heft 1 10 Heft 2 12
ERurgmüller, Goldenes Alelodienbuch.

für Piano zu 4 Händen. 1 20
Cramer, Das Schönste aus Webers

Opern im leichten Arrangement.

2 22Sammlung von auserwählten Volks Schumann Album für Gie Jugend.
Opern und Tanzmelodien. 2 elegante 1. Abtheilung (für Kleinere) 1
Hefte. à 2 22 h 2. Abtheilung (für Erwachsene) 2 F.Lieder für die Jugend.

1. Abth. 25

1 10 2. Abth. 1Eonis, Tausendschön, Cyclus der an- 3. Abth. (Duetten) 20
Vorräthig in II. ICarunrockt's Musikalienhandlung (gr. Steinstr. Nr. 83).

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeceeeceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeelàSo eben erhielten wir aus Berlin:
S Almanach zum Lachen für 1853. S

0

Von E. Dohm, Redacteur des Kladderadatſch.

Rosellen, 3 Réveries. 28Rrunmmer, Musikalisches Jugend-Album.

Mit 140 Jlluſtrationen von W. Scholz. Preis 5 H.
Hermann Berner.

Almanach zum Lachen für 1853.
Von E. Dohm.

Jlluſtrirt von W. Scholz u. A. Preis 5
Zu haben in der Sohwetschl e sehen Sortim.-Buchh. (Pfefter).

Eine neue Sendung ſchwere Hanfleinwand, desgleichen
Handtücherzeuge und leinene Taſchentucher empfing und empfiehlt

zu äußerſt billigen Preiſen W. BiülIa,
große Steinſtraße Nr. 181.

Teppiche,
abgepaßt und von der Elle, empfiehlt in großer Auswahl

Um mit dieſem zu räumen, verkaufe große deutſche Baukaſten, Theater verſchie
dene Sorten feiner Spiele zum Aufbauen und dergl. zu den billigſten Preiſen.

O. W. B. Colberg, alter Markt.

W ürst op. 21. Preis-Symphonie in Vaur
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Des Königl. Preuß. Kreisphyſikus

Dr. Koch's
KRAEVTER-BONBONS.

Preis einer großen Schachtel: 10 Sgr.,
einer kleinen: 5 Sgr.

Dieſe aus den vorzüglichſt geeigneten Kräu
ter und Pflanzen Säften mit einem Theile
des reinſten Zuckerkryſtalls zur Conſiſtenz ge
brachten Kräuter- Bonbons können als ein
probates Hausmittel gegen trockenen Reiz-
huſten und Verſchleimung, Beklem
mungen, Heiſerkeit, Grippe und andere
katarrhaliſche Uebel gewiſſenhaft empfohlen
werden. Sie werden in allen dieſen Fällen
lindernd, reizſtillend und beſonders wohl
thuend auf die gereizte Luftröhre und ihre
Veräſtelungen einwirken, den Auswurf ſehr er
leichtern, und durch ihre mildnährenden
und ſtärkenden Beſtandtheile die afficirten
Schleimhäute in den Bronchien wieder
kräftigen.

Dr. Koch's KräuterVonbons, von
denen in Halle nur bei Herrn Carl
arg öfter friſche Zuſendungen ein
treffen ſind in längliche Schachteln gepackt,
deren weiße mit brauner Schriſt gedruck

ten Etiquetts das nebenſtehen-
de Siegel führen, worauf man
gefälligſt achten wolle, um leicht

mögliche Verwechſelungen mit
ähnlich benannten Erzeugniſſen

zu vermeiden.

Punſch-Extracte von feinem Rum
und Arac bereitet, zuckerreich in gehöriger
Stärke, das Quart von 15 an bis 1

Grog Extracte, Biſchof und Car
dinal-Eſſenzeneiner alter Jamaica-NRum, ſo wie
von den andern Weſtindiſchen Jnſeln,
auch Surinam Zucker Num;Starker reinſchmeckender Kum, das

Quart von 7 an bis 14Arac de Goa. MandarinenArace,
Arac de Ratavia, ächt, fein, zu ange
meſſen billigen n empfehlen im Ganzen
wie im Einzelnen fernerAechter Franzbrantwein Fognae)
die Flaſche à 20 1 und z 5,Mierait d' Kbsynthe, Schweizer
Kirſchen-Waſſer, Narasquino s0-

ra ſimno; öW Himbeer Syrup (Saft) und Kirſch
ſaft, zum Getränk für Kranke, ſowie zu
Saucen. W. Fürſtenberg Sohn.

Eitronat, Roſenwaſſer, feine Gewürze

al afſnad und Melis- Zucker in Bro
den, geſtoßene, fein geſiebte Zucker,
weißen, gelben und braunen Farin
ZuckerGroße Roſinen, Corinthen, friſche
SchmelzButter, empfehlen zur FeſtBäcke
rei zu den billigſten Stadt Preiſen

W. Fürſtenberg Sohn.
Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich feinſte

Raffinade und Meliſe, billige Back-
zuckern, 52r Roſinen und auch beſte Co
rinthen, bamberger Schmelzbutter,
Chocolade von Jordan und Timäus

in DOresden, feinen Punſch Extraet,
Araes.Ludwig Adlung,

Herrenſtraße. Nr 2053.

Engl. Pelonr-Sophateppiche
groß, elegant und auffallend billig à 10, 12

14 5 in Commiſſion bei
Friedrich Arnold am Markt.
Ein ſchlachtbarer Bulle ſteht zu verkaufen

in Lettewitz Nr. I.

Rums und

Prachtvolle Weihnachtsgeſchenke!

Zu haben in der Schwetschle schen Sort. Buchh. feſter
in IIalIIe):
Bernhardi, F. E., Aſträa. Briefe über Aſtronomie an eine Dame. Mit

vielen erläuternden Holzſchnitten und einer Sternkarte. Elegant geheftet 1 10
Miniatur Ausgabe in prachtvollem engliſchen Einbande mit Goldſchnitt. 1 25

Eine leichtfaßliche Aſtronomie, welche in eben ſo klarer als geſchmackooller Darſtellung, die
überall tief genug auf die Gründe eingeht, um wirkliche Befriedigung zu gewähren, und zu
dieſer Abſicht nirgends verſäumt die nöthigen Veranſchaulichungen zu Hülfe zu nehmen, dem
Leſer ein richtiges Verſtändniß über Fragen der Aſtronomie verſchafft, die jedem Gebildeten
ſich theils von ſelbſt aufdrängen, theils gelegentlich entgegentreten.
Blüthen und Perlen deutſcher Dichtung. Für Frauen aus

gewählt von Frauenhand. Vierte wiederum vermehrie Auflage. Mit Kitelſtahl
ſtich von Prof. Oeſterley, geſt. von Adrian Schleich und prachtvollem Titel in Bunt
druck, nach Zeichnung von Fr. Kretzſchmar. Miniatur-Ausgabe in feinem mit den zar
teſten Farben ausgelegten Moſaikbande mit Goldſchnitt. 2

Die vierte Auflage dieſer gediegenen Sammlung deutſcher Dichter iſt wiederum vermehrt und
durch einen prachtvollen Titel in Buntdruck verſchönert und darf mit Recht als das ſchönſte
und billigſte Feſt geſchenk für Damen empfohlen werden. Der prachtvolle Einband iſt
ein Meiſterſtück der Buchbinderkunſt.

9 eHoffmann von Fallersleben's Gedichte. Vierte Auſlage. Minia
tur Ausgabe in elegantem engliſchen Einbande mit Goldſchnitt. 2 5 7

Die erſte Miniatur- Ausgabe der lyriſchen Gedichte des Verfaſſers, die ſich ähtilichen Ausgaben
za nrttwen Dichter erſten Ranges auf das Würdigſte anſchließt. I. Buch der Liebe. II. Buch
er Lieder.SchwermuthsTroſt und LebensLuſt in deutſchen Liedern.

Geſammelt und herausgegeben von einem Schwermüthigen. Mit Titelblatt von Guſtav
Schmidt aus Lamſpringe, xylogr. von E. Kretzſchmar. Miniatur Ausgabe in ele
ganteſtem Einbande mit Goldſchnitt. 1 15Eine ausgezeichnete Sammlung des Beſten, was im Gebiete der jugendlichfriſchen, heitern

Poeſie der Deutſchen erſchienen iſt, ein humoriſtiſches Vademecum, das ſich einer großen Theil
nahme zu erfreuen hat. Das Ganze beſteht aus 5 Abtheilungen I. Maienduft und Liebes
luſt. II. Fremde und Heimath. III. Weingeiſter. IV. Jagdhorn, Fahne und Vaterland.
V. Seltſamliches Schatzkäſtlein.

Tellkampf, A., Jrmgard. Ein Gedicht in zwölf Geſängen.
Zweite mit einem hiſtoriſchen Anhange vermehrte Auflage. Miniatur Ausgabe im elegan

teſtem engliſchen Einbande mit Goldſchnitt. 1 A 15
Die günſtigen Urtheile, welche über dieſes vaterländiſche Jdyll in den geachtetſten kritiſchen

lättern gefällt ſind, überheben uns jeder weitern Empfehlung.

Des Magdleins Dichterwald. Stufenmäßig geordnete Aus
wahl deutſcher Gedichte für Mädchen zum Leſen und Deklamiren in
höhern Klaſſen von Bildungsanſtalten wie zur häuslichen Lektüre. Herausgegeben von
Theodor Colshorn. Mit einem Vorworte von Karl Gödeke. 32 Bogen in
groß Octav, eleg. geb. 27 Jn elegantem engliſchen Einbande mit vergoldetem

Rücken und Deckelpreſſungen. 1 7Dies reichhaltige Werk, 32 Bogen kompreſſen aber deutlichen Drucks, das in allen pädagog.
Blättern auf das Günſtigſte beurtheilt iſt, empfehlen wir aufs Angelegentlichſte allen Freun
den und Freundinnen der deutſchen Literatur, ſo wie insbeſondere allen Schulan-
ſt alten. Zu Weihnachts und Geburtstagsgeſchenken eignet es ſich ganz beſonders.
Hoffmann von Fallersleben's Gedichte. HctaoAusgabe. Ele

gant geheftet. 2 A.Klopp, O., Leben und Thaten des Admirals de Ruiter

Elegant geheftet. 1Dieſe friſche und lebendige Schilderung des Lebens und der Thaten des berühmten Seehelden
darf mit Recht allen Freunden anziehender geſchichtlicher Lectüre empfohlen werden.

ger Walter Delbrück, Leipzigerſtraße Nr. 280, ſind in reichſter Auswahl vor

räthig:
Londoner Oeldruckbilder

zum Preiſe von 5 an mit und ohne Rahmen.
Beſonders zu empfehlen ſind

Die heilige Familie nach Raphael 10 und 20 Die Braut 15
Die Kreuzabnahme nach Rubens 1 F. Das Jnnere des Glaspala
ſtes 1 5 Verſchiedene Statuen aus dem Glaspalaſt à 10
Die kleinern Bilder à 5 ſtellen meiſt reizende Gegenden dar.

Eine Partie ſehr dauerhafte Porzellantaſſen in verſchiedenen Fagons, à 2 Sgr.,
als auch paſſende Kaffeekannen in neuern Formen empfiehlt

A. L. Wiebecke.
Brüderſtraße.

farbige ſowie auch vergoldete, hält beſtens em
A. L. Wiebecke.

So eben iſt angekommen bei Walter Delbrück, Leipzigerſtraße Nr. 280

Almanach zum Lachen für 1853.
Von E. Dohm. Jhuüſtrirt von W. Scholz u. A. Preis 5 Sgr.

Complette Deſſert Service,
pfohlen

Berlin, Verlag von Hofmann G Comp.



Vorzügliche Feſtgeſchenke
vörräthig in der

Schwetschiceschen Sortim.
Buchh. (Pfeſrer) in Halle.

Alexander von Humboldt. Eine Bio
graphie. Mit Portrait. 15

Ferry, d. Waldläufer, herausgegeben
für die Jugend von Hoffmann. Mit color.
Zeichnungen. 2 A 7

v. Honwald-Thielau, Marie, Klein
und Groß oder das Buch der Groß-
mutter für ihre Enkel. 2 Bände mit
10 color. Bildern. 3. R.

Kletke, Buch der Reiſen. Mit color.
Zeichnungen von Hoſemann.

1 V 10
v. Vitzthum, Marianne, Reiſen in

Deutſchland, Jtalien u. d. Schweiz.
Mit color. Bildern. 1 10

Körner, das deutſche Vaterland. Mit
color. Bildern. 1 10

Henning, Friedrich, Vaterländiſche
Geſchichtsbilder für die deutſche Ju-
gend. Mit S fein illuminirten Kupfern.
1 20Voz, Vier Weihnachtsgeſchichten.
Mit 20 Federzeichn ungen. 1 20

Cvoper, Lederſtrumpf- Erzählungen.
Für die Jugend bearbeitet v. Franz
Hoffmann. Mit 20 Stahlſtichen.

2 22Minckwitz, Johannes, Jlluſtrirtes
Taſchenwörterbuch der Mythologie.
Elegant gebunden 2

Die Miſſion oder Scenen und Aben
teuer in Afrika Für die Jugend
geſchildert von Capt. Marryat. 15

Koch, Noſalie, Stillleben und Welt
leben. 1 10

v. Eſchenbach Olga, Mein Skizzen-
buch. 2 Bde. 2 99 20

Album für Deutſchlands Töchter.
Lieder und Romanzen mit Jlluſtrationen von
Emil Götze, ſehr elegant gebunden.

2 15

Donnerstag den 23. d. M. Vormitt. 9
Uhr ſoll gr. Ulrichsſtr. Nr. 20 den vielen
Anfragen zu genügen, der Reſt von dem
Weiß- und Rothwein, nebſt einer kl,
Partie feiner VWurgunder, weiß und
roth, meiſtbietend verkauft werden. (Die
Zahlung kann Neujahr geſchehen.)

II Uhr Verſteigerung des kl. Reſtes
von Cigarren Brandt,

Auct. Comm. u. ger. Taxator.

Zwei fette Chineſer Schweine verkauft das
Gut Nr. 18 in Lieskau.

Stahlfedermatratzen sind stets
vorräthig bei Carl Laufſfer.

Ein Forte-Piano zu 25 zwei große
Spiegel von ca. 5 und 8 [IFuß Glas, ſind
zu verkaufen am Theater, Hausnummer 12
in Lauchſtädt.

Deutſche und franzöſiſche Spielkarten von
von der Oſten in Stralſund und Su-
tor in Naumburg zu billigen Fabrikprei
ſen bei W. Fürſtenberg Sohn.
Feinſtes Weizen -Mehl, franzöſi
ſche Catharinen- Pflaumen empfehlen

W. Zürſtenberg Sohn.

Gefüllten Schweinskopf, Fleiſch
käſe, ganz feine Trüffelwurſt, Je-
naer Kyackwürſtchen und Serve-
latwurſt hat ſo eben friſch erhalten und

Ein großer Jeichnen-Tiſch iſt zu verkau

pfeifen, alle Sorten lange,

Friedr. Ant.

Echte Meerſchaum-
Eigarrenſpitzen mit und ohne Etuis, Bernſteinſpitzen, echte Meerſchaum-

halblange und kurze Tabackspfeifen, Domino- und Schachſpiele zu billigſten ſeiPreiſen empſtehlt
Cpiess am Waiſenhanſe.

hält ſich
pfohlen.

Die Weinhandlung von Gebrüder Schale, gr. Klausſtr.

mit ihrem Lager flaſchenreifer Weine zu den billigſten Preiſen hiermit beſtens em

Den beliebten 46r Moſelwein à Fl. 6 Sgr. in der Weinſtube von
Gebrädenr Schule.

Feinſte Punſch und Grog Eſſenzen, z zu. 10 empfiehlt
die Deſtillations- Anſtalt von Gebräcker Schale.

deburger Baumkn
auf das Sorgfaltigſte

II. Grotang Conditorei, Ranniſche Str. Nr. 506,
führt jede Beſtellung auf Chriſtwecken, Mag

chen und Bienenkörbe
und Punktlichſte aus,

und werden dieſelben auch zur größern Bequem
lichkeit in der Bude auf dem Markte, mit mei
ner Firma verſehen, angenommen.

Schnupftabacksdoſ en

Spazier- Stöcke
in den verſchiedenſten Sorten und den billigſten
Preiſen bei

E. F. Schultze gr. Steinſtraße.

Union.
Dienstag den 21. d. Mts.

Generalverſammlung u. Wahl eines Secretairs.

Der Vorſtand.

Commiſſions Anzeige.
Außer der mir von der Ständ. Kreis

Weberei-Factorei in Lauban in Com-
miſſton gegebenen Creas Lein
wand erhielt ich ſo eben auch noch eine
bedeutende Partie ſehr billige und br.
Hausleinwand in ganzen, halben
und Viertel Schocken zu feſten Fabrikpreiſen.

Friedrich Arnold am Markt.
Schankwirthſchafts- Verkauf.
Dieſelbe liegt ohnweit Halle und Merſe

burg an einer lebhaften Straße die Schank-
gerechtigkeit ruhet auf dem Grundſtück hat
durchaus neue Gebäude, circa 4 Morgen Acker,
und ſoll Fa milienverhältniſſe halber für 1550

mit circa 6 700 Anzahlung, ver
kauft und ſofort übergeben werden. Näheres
ertheilt der Oekonom G. Nöſeler in Halle,
Leipzigerſtraße Nr. 313.

riſche Broihanshefen bei
Panſe (Eremitage).

Die ſehr beliebten Luft-, Netz Patent und
Spar Pfeifen mit Türkenköpfe, paſſend zum
Weihnachtsgeſchenk, empfiehlt zu auffallend bil
ligen Preiſen F. Saatz, Orechsler,

Schmeerſtraße Nr. 718.

Schwimmlehrer Geſuch.
Zwei tüchtige Schwimmlehrer für den Som

mer 1853 werden unter guten Bedingungen
geſucht. Näheres unter portofreien Briefen
bei G. G. C. Donner, Eigner der Bade-
und Schwimm- Anſtalt in Hamburg, Lom-

fen, Neumarkt, Breitenſtraße Nr. 1243. bardsbrücke.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Tiſchdecken
von polirtem Holze, in verſchiedenen Größen,
paſſend zu Weihnachtsgeſchenken, empfiehlt bil

ligſt C. Sockel,gr. Ulrichsſtraße Nr. 71.

Das Neueſte in Neujahrs- Karten iſt
angekommen bei

Carl Haring.
Neujahrspfeifchen u. Spitzen

für Kellner, als etwas Neues, empfiehlt billigſt
F. E. Spießf (alte Poſt).

Blaſebälge zu Pianoforte, deren Zweck und
Zierlichkeit J. C. Jonas bezeugt, ſind vor
räthig bei Gothſch am Klausthor.

Ein 2 jähriger Zuchtbulle, eine neumil
chende und zwei hochtragende Kühe ſind zu
verkaufen bei Warth in Wallwitz

Kronenleuchter
in ff. Metall Bronce, und in neueſtem Ge
ſchmack gearbeitet, empftehte zu billigen Preiſen

C. Sockel,

Entbindungs Anzeige.
Heute früh 8 Uhr wurde meine liebe Frau

von einem muntern Töchterchen glücklich ent
bunden dieſes meinen lieben Freunden hiermit
zur Nachricht.

Delitz ſch, d. 19. Dec. 1852.
Der Kaufmann Naumann.

Verlobungs Anzeige.
Als Verlobte empfehlen ſich

Wilhelmine Lautſch.
Ludwig Barth.

Zſchwintſchöna. Wieskau.
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